
Gemeindeordnung NRW

Grüne: Wahlmüdigkeit und Sonnenkönige - die Politik entfernt sich von 
Bürgerinnen und Bürgern 

Zu den im nächsten Jahr anstehenden Änderungen an der Gemeindeordnung NRW erklärt der 
Fraktionssprecher der GRÜNEN, Volker Wilke:

Als demokratischen Rückschritt beurteilen wir die Verlängerung der Amtszeit der Oberbürger-
meister und die Entkopplung ihrer Wahl vom Rat kritisch. Zugleich werden wir künftig aufgrund 
der Abschaffung der Stichwahlen Oberbürgermeister haben, hinter denen nicht mehr als 15% der 
Wahlberechtigten stehen. 

Der Oberbürgermeister als Verwaltungschef wird sich noch mehr als bislang den Ansprüchen des 
Rates von Transparenz und Kontrolle entziehen. „Kleine Sonnenkönige“ werden die Folge sein. 
Der Rat verkümmert zum „politischen Prekariat“.

Nach dem Willen der schwarz-gelben Landesregierung wird 2009 letztmalig gemeinsam die Wahl 
von Rat und OberbürgermeisterInnen stattfinden. Dann nämlich wird der Oberbürgermeister oder 
die Oberbürgermeisterin sechs Jahre regieren, während der Rat nach wie vor fünf Jahre Amtszeit 
hat. Das heißt auch für Oberhausen: mehr Wahltermine, einhergehend mit einen höheren 
Verwaltungsaufwand und Kosten, die Bürgerinnen und Bürger zu tragen haben. Zudem steigen 
auch die Kosten aller beteiligten Parteien für Wahlkämpfe.

So kommt neben Europa-, Bundestags-, Landtags- und Kommunalwahl ein weiterer Wahltermin 
hinzu. Ob dies die BürgerInnen aus den Sofas nunmehr in Scharen an die Urnen treiben wird? 

Übrigens: Rat und Oberbürgermeister würden dann erstmalig im Jahr 2039 wieder gemeinsam 
gewählt!
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